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ZUKUNFT GEMEINSAM GESTALTEN
Am 6. und 7. November 2024 veranstalten die Zeitschriften VerkehrsRundschau und Fahrschule das Symposium  
„Fahrschule & Berufskraftfahrer“ in Dortmund. Erfahren Sie, welche Herausforderungen auf die Branche zukommen,  
welche Lösungen es dafür gibt und wie Sie sich fit für die Zukunft machen.

Es erwarten Sie spannende Vorträge, Zeit zum Austausch mit Ihren Branchenkolleg*innen  
und ein gemeinsames Get-together am Abend des 6. November 2024.

Beide Tage 

auch einzeln 

buchbar!



PROGRAMM

Symposium  
Fahrschule & Berufskraftfahrer

Mittwoch, 6. November 2024, 
09:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Schwerpunkt Fahrschule

09:30 Uhr // Registrierung der Teilnehmer und Eröffnung  
der Fachausstellung mit Begrüßungskaffee

10:00 Uhr // Begrüßung und Einführung
Gerhard Grünig, Chefredakteur Fahrschule & VerkehrsRundschau 
Jürgen Kopp, Vorsitzender, Bundesvereinigung der Fahrlehrerverbände (BVF)

10:05 Uhr // Impulsvortrag 
Vertreter des Bundesministerium für Digitales und Verkehr (angefragt) 

10:45 Uhr // Kaffeepause

11:20 Uhr // Kompetenzrahmen, Ausbildungsinhalte und  
Ausbildungspläne: Wie die Fahrausbildung zukünftig aussieht 
Harry Bittner, Vorsitzender, Thüringer Fahrlehrerverband  
Frank Walkenhorst, Vorsitzender, Fahrlehrer-Verband Schleswig-Holstein

12:00 Uhr // Gemeinsamer Unterricht für verschiedene Fahrerlaubnis-
klassen – Welche Synergien der Fahrausbildung nutzen können
Harry Bittner, Vorsitzender, Thüringer Fahrlehrerverband 
Frank Walkenhorst, Vorsitzender, Fahrlehrer-Verband Schleswig-Holstein 

12:40 Uhr // Mittagspause 

14:00 Uhr // Unterrichte und Lernstandskontrollen –  
Digital und Online oder in Präsenz – Wie Unterrichte  
und Lernstandskontrollen aussehen können
Frank Dreier, Vorsitzender, Fahrlehrerverband Hessen 
Claudia Maria Ewers-Lauer, Präsidentin, Deutsche Fahrlehrer-Akademie

Zeiten
 6./7. November 2024
Beginn: 06.11.2024 um 10:00 Uhr
 Ende: 07.11.2024 um 15:00 Uhr

Veranstaltungsort
Kongresszentrum Dortmund
Rheinlanddamm 200
44139 Dortmund 

Übernachtung (exklusive)
Den Teilnehmern stehen in verschiedenen Hotels im nahen 
Umkreis Zimmerkontingente zum Abruf zur Verfügung.  
Unter dem Stichwort „VerkehrsRundschau“ können Zimmer 
(auf eigene Rechnung) gebucht werden.

Eine Übersicht der Hotels finden Sie auf der Rückseite  
des Flyers und online unter:  
www.fahrschule-online.de/symposium

Zielgruppe 
•  Fahrschulunternehmer, verantwortliche Leiter von 

Fahrschulen, angestellte Fahrlehrer und weitere 
Fahrschul-Mitarbeiter

•  Personen, die sich mit der Aus- und Weiterbildung von 
Berufskraftfahrern beschäftigen, CE-/DE-Fahrschulen,
Ausbildungsinstitute, Speditionen

Teilnahmegebühr (pro Person)*

AUF EINEN BLICK

Regulär  
(Buchung ab 01.07.)

netto brutto

2 Tage 399,00 € 474,81 €

1 Tag 249,00 € 296,31 €

Beide Tage sind auch einzeln buchbar. 

*  Preise inklusive Tagungsunterlagen, Mittagessen,  
Erfrischungsgetränken und Kaffeepausen sowie 
Teilnahme am Abendessen (optional). 
Bitte beachten Sie, dass eine Übernachtung bei 
Bedarf selbst gebucht werden muss. GROSSE GRUPPE?

Sie kommen mit mehr als

5 Personen pro Fahrschule?

Dann kontaktieren Sie uns 

gerne unter events@tecvia.com 

und profitieren Sie von  

einem attraktiven  

Mengenrabatt.

Kontakt:
TECVIA GmbH · Verlag Heinrich Vogel
Aschauer Straße 30 · 81549 München
Telefon: +49 89 2030 43-1264 · events@tecvia.com



MODERATION

14:40 Uhr // Round Table: OFSA II –  
Was verändert sich für Fahrlehrer?
Jürgen Kopp, Vorsitzender, Bundesvereinigung der Fahrlehrerverbände (BVF) 
Frank Dreier, Vorsitzender, Fahrlehrerverband Hessen 
Frank Walkenhorst, Vorsitzender, Fahrlehrer-Verband Schleswig-Holstein
Harry Bittner, Vorsitzender, Thüringer Fahrlehrerverband  
Gerhard Grünig (Moderation)

15:20 Uhr // Kaffeepause

15:50 Uhr // MOVING Report zum Thema Fahrlehrermangel
Jörg-Michael Satz, Präsident, MOVING International Road Safety Association

16:20 Uhr // Podiumsdiskussion: Simulatoren –  
Generell erlaubt oder nur Hilfsmittel?

17:00 Uhr // Ende des 1. Veranstaltungstages

19:00 bis 22:00 Uhr // Gemeinsames Abendbuffet
(Anmeldung erforderlich)

Donnerstag, 7. November 2024,  
08:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Schwerpunkt Berufskraftfahrer

08:30 Uhr // Ausstellungseröffnung mit Begrüßungskaffee

09:30 Uhr // Begrüßung
Gerhard Grünig, Chefredakteur Fahrschule & VerkehrsRundschau 
Jürgen Kopp, Vorsitzender, Bundesvereinigung der Fahrlehrerverbände (BVF)

09:35 Uhr // Veränderte Rechtsgrundlagen der Fahrausbildung  
in den Klassen CE/DE
•  Heute - Morgen - Übermorgen 
•  Sprachprobleme bei der Abfahrtkontrolle 
•  Der Anspruch der Fahrlehrer und der Arbeitgeber 
•  Anlage 11 der FeV
Klaus Napierksi, Vorsitzender, Fahrlehrerverband Niedersachsen 
Frank Walkenhorst, Vorsitzender, Fahrlehrer-Verband Schleswig-Holstein

Gerhard 
Grünig

Jürgen  
Kopp

10:15 Uhr // GQ und bGQ – Aktueller Stand  
und die Veränderungen der vergangenen zwei Jahre 
•  Welche weiteren Änderungen sind notwendig? 
•  Welche Veränderungen lassen sich kurzfristig umsetzen  

um den Fahrermangel bei LKW und Bus entgegenzuwirken?
Volker Uflacker, Sachgebietsleiter Prüfungsorganisation Verkehr, Industrie-  
und Handelskammer Ostwestfalen zu Bielefeld
Klaus Napierksi, Vorsitzender, Fahrlehrerverband Niedersachsen

10:55 Uhr // Kaffeepause

11:30 Uhr // 35 Stunden Weiterbildung – davon 12 digital! 
•  Aktueller Stand – Umsetzungsvorschriften  

und Anwendungsmöglichkeiten
Klaus Napierksi, Vorsitzender, Fahrlehrerverband Niedersachsen

12:10 Uhr // Die Forderungen der Logistik- und der Busbranche  
und wie wir damit umgehen sollten
•  Welche Forderungen werden erhoben 
•  Was davon gesetzlich möglich ist 
•  Was das für die Fahrausbildung und die Verkehrssicherheit  

bedeuten könnte
•  Was tun gegen den Fahrermangel
Podiumsdiskussion mit Volker Uflacker, Klaus Napierski, Jürgen Kopp,  
Frank Walkenhorst, Dieter Quentin

12:50 Uhr // Mittagspause

13:50 Uhr // Änderung der Lenk- und Ruhezeiten
Götz Bopp, Götz Bopp Logistikberatung

14:30 Uhr // Neue Technik bei Nutzfahrzeugen
Jan Burgdorf, Ressortleiter Test & Technik, VerkehrsRundschau

15:00 Uhr // Ende des zweiten Veranstaltungstages

fahrschule-online.de/symposium
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TECVIA GmbH · Verlag Heinrich Vogel
Aschauer Straße 30 · 81549 München
Telefon: +49 89 2030 43-1264 · events@tecvia.com

KONTAKT

AUSSTELLER
Folgende Aussteller freuen Sich auf Ihren Besuch:
(Die Liste wird online laufend ergänzt.)

In Kooperation mit

HOTELS
In folgenden Hotels im nahen Umkreis sind Zimmerkontingente  
für die Nächte vom 5.-7. November 2024 zum Abruf reserviert.
Unter dem Stichwort „VerkehrsRundschau“ können Zimmer  
(auf eigene Rechnung) gebucht werden.

Mercure Dortmund Messe & Kongress (Warteliste)
Strobelallee 41, 44139 Dortmund
Telefon: +49 231 1204245
E-Mail: H9169@accor.com
Einzelzimmer: 135,10 Euro pro Nacht/Zimmer inkl. Frühstück 
Doppelzimmer: 165,93 Euro pro Nacht/Zimmer inkl. Frühstück 
Entfernung zum Kongresszentrum: 0,1 km

Steigenberger Hotel Dortmund
Berswordtstraße 2, 44139 Dortmund
Telefon: +49 231 9021-0
E-Mail: dortmund@steigenberger.de 
Einzelzimmer: 149,00 Euro pro Nacht/Zimmer inkl. Frühstück 
Doppelzimmer: 168,00 Euro pro Nacht/Zimmer inkl. Frühstück
Entfernung zum Kongresszentrum: 2,6 km

B&B Hotel Dortmund Messe
Wittekindstraße 106, 44139 Dortmund
Telefon: +49 231 54955-0
E-Mail: dortmund-messe@hotelbb.com 
Einzelzimmer: 149,00 Euro pro Nacht/Zimmer exkl. Frühstück 
Doppelzimmer: 169,00 Euro pro Nacht/Zimmer exkl. Frühstück
Entfernung zum Kongresszentrum: 2,4 km

Dorint An den Westfalenhallen Dortmund
Lindemannstraße 88, 44137 Dortmund
Telefon: +49 231 9113-610  
E-Mail: reservation@dortmund.dorint.com 
Einzelzimmer: 144,00 Euro pro Nacht/Zimmer inkl. Frühstück 
Doppelzimmer: 174,00 Euro pro Nacht/Zimmer inkl. Frühstück
Entfernung zum Kongresszentrum: 2,6 km

Bitte beachten: Seit dem 01.11.2014 erhebt die Stadt Dortmund eine  
Beherbergungsabgabe in Höhe von 7,5 % des Logis Preises für Privatreisende.  
Ab dem 01.04.2023 wird diese auch für Geschäftsreisende fällig.


